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Bühnenjubiläum von Gustav Waldau

, , . ,

nlaßlich . der 50jährigen Bühnentätigkeit Gustav Waldausfeiert das Theater in der Josefstadt das Jubiläum seines i W e-des seit 1947 durch die Aufführung von William Saroyans "Meinerz ist un Hochland "
, in dem der Schauspieler nach seinen eige-nn Worten die schönste Bolle seines Lebens gefunden hat . Gustav

‘ U ’ eigentlich Breiherr von Rummel heißt , wurde am 27lebruar 1871 in München geboren und für den Soldatenberuf erzö¬
gen . Schon während seiner Dienstzeit nahm er Schauspielunter-nicht beim Regisseur der Münchner Hoftheater Wilhelm Schneiderum begann seine Theaterlaufbahn 13 9 8 am Stadttheater in Köln.99 kehrte er in seine Heimatstadt zurück und wurde an das König-
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Und Nati ° naltheater Gngagicrt ’ wo er bis 1944 wirkte.
Gleichzeitig

.

spielte er an verschiedenen anderen Bühnen , so aminur Komödienbaus und unter Max Reinhardt am Theater in derhl «tn n- ~P ^, -4- m u w*-1*
a ue i* im Theater in der

Josef stadt in Wien . Auch am Deutschen The
k tresemannstraße und im Theater am Kurfürstendamm in Berlin tr » t« auf . 1941 wurde Waldau zum Staatsschauspieler ernannt .
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Der Künstler , der anfangs jugendliche Naturburschen undI -J r - "U . -1 . „ __komische Liebhaber darstellte firne frühzeitig in das Fach dernu nv , , , w ux 6 u.ctiD rctun
arStti l U £lg und dfcr komischen Episodenrollen über . Zu

voTwi GG LelStUngCn Chören u . a . Bellmaus ( "Journalisten " ) ,
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^ 336 " 0 ’ Anat01 (' "Amto1 " ) . Llliom ( "Liliom " )

Mensche b L f
’ ( "^ Talis ™ " ) - Happelkopf ( "Alpenkönig und
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f ’ Hofmarschall von Kalb ( "Kabale und Liebe " ) .au at sich auch im Film als Komiker einen Namen gemacht.
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